
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 20.04.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
3. Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen

- Gliederung des Haushaltsplans
4. Angelegenheiten Kindertagesstätten

- Nutzung Mehrzweckraum „Kindervilla Schlossgut“
- Schaffung einer dritten Kindergartengruppe
- Schaffung von Personalstellen

5. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen - Vorstellung Sanie-
rungsbedarf
- Bildung von Sanierungsabschnitten
- Beauftragungen

6. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Vorverkauf der Jahreskarten für das Freibad
Die Gebührensatzung für das Freibad sieht einen Vorverkauf
von Jahreskarten zu ermäßigten Gebührensätzen vor. Dieser
Vorverkauf wird ab sofort bis zur Eröffnung am Samstag, den
09. Mai 2015 im 
Service-Shop (Poststelle),
Alte Biberacher Straße 7, Warthausen
jeweils vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr,
nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
am Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
durchgeführt. Die Abgabe der Jahreskarten erfolgt nur gegen
Barzahlung.
Die Preise entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer. 

Soweit ermäßigte Karten und Familienkarten erworben wer-
den, sind entsprechende Nachweise beim Kauf vorzulegen.
Wir weisen darauf hin, dass der Vorverkauf ausschließlich auf
die vorgenannte Zeit beschränkt ist. Danach können Jahreskar-
ten (ohne Verbilligung) nur noch an der Kasse des Freibades
erworben werden.

Wasserversorgungsverband Jungholzgruppe 
Feststellung des Jahresabschlusses 2014, der Betriebskos-
tenumlage und Entlastung der Betriebsleitung
Die Verbandsversammlung hat am 14.04.2015 den Jahresab-
schluss 2014 festgestellt. 
Dieser Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.
I. Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1 Bilanzsumme 975.516,50 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

das Anlagevermögen 640.281,07 €
das Umlaufvermögen 335.235,43 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
das Eigenkapital 920.252,58 €
die Rückstellungen 3.100,00 €
die Verbindlichkeiten 52.163,92 €

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust   0,00 €
1.2.1 Summe der Erträge    123.599,98 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 123.599,98 €
II. Die Betriebskostenumlage wird nach § 12 Abs. 1 der Ver-

bandssatzung für 2014 festgesetzt auf netto
Gemeinde Attenweiler 8.706,67 €
Gemeinde Oberstadion 18.909,01 €
Gemeinde Schemmerhofen 24.850,13 € 
Gemeinde Warthausen 9.526,62 €

Gesamt:  61.992,43 €
III. Entlastung der Geschäftsführung
Der Geschäftsführung wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbe-
triebsgesetzes vom 8.1.1992 Entlastung erteilt. 
IV. Die Überzahlungen von Betriebskostenumlagen wurden

erstattet. Nachzahlungen wurden angefordert.
Der Zweckverband Wasserversorgung Jungholzgruppe mit
Sitz in Alberweiler, Gemeinde Schemmerhofen, erstrebt
nach § 2, Abs. 3 der Verbandssatzung keinen Gewinn. 
gez. Glaser, Verbandsvorsitzender

Freiwillige Feuerwehr
Kinderfeuerwehr 
Heute, Freitag, 17.04.2015 ist um 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Grup-
penstunde. 
Jugendfeuerwehr 
Heute, Freitag, 17.04.2015 ist um 18.15 Uhr Probe.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redaktionsschluss
für die Woche 18 bereits am Dienstag, 28. April 2015,
11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.        Der Verlag



Öffentliche Bekanntmachung
Ausschreibung des Netzbetriebs eines Hoch- und Höchst-
geschwindigkeitsnetzes in der Gemeinde Schemmerhofen
und in der Gemeinde Warthausen
Die Gemeinde Warthausen und die Gemeinde Schemmerhofen
sehen in der Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sowie der
Gewebetreibenden mit leistungsfähigen und zukunftsgerichteten
Breitbanddiensten einen wichtigen Auftrag im Sinne der
Daseinsvorsorge sowie der Standortsicherung. Deshalb werden
derzeit von den Auftraggebern passive Infrastrukturen zur Ver-
besserung der Breitbandversorgung errichtet, die an einen pri-
vaten Betreiber zur Verbesserung der Breitbandversorgung in
den vorgegebenen Versorgungsbereichen zur Nutzung verpach-
tet werden sollen.
Die vorgesehenen Trassen und Versorgungbereiche sind den
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen.

I. Vergabestelle
Name und Anschrift: iuscomm Rechtsanwälte im Auftrag 

der Gemeinde Schemmerhofen 
und der Gemeinde Warthausen

Homepage: www.iuscomm.de
Kontaktstelle und 
Auskunftserteilung: iuscomm Rechtsanwälte, 

Achim Zimmermann, 
Panoramastraße 33, 70174 Stuttgart

Telefon: +49 711/2535939-33
Telefax: +49 711/2535939-27
E-Mail: zimmermann@iuscomm.de
Kartenmaterial, Marktanalyse sowie Anlagen 
Wird auf schriftliche Anforderung per Post, Telefax oder E-Mail zur

Verfügung gestellt. Zudem ist die Einsicht und Kopiermöglichkeit
während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung gegeben.
Stelle bei der die Angebote einzureichen sind:
iuscomm Rechtsanwälte, Panoramastraße 33, 70174 Stuttgart
II. Verfahren
Art des Verfahrens:
Vergabe einer Dienstleistungskonzession im Offenen Verfahren
Schlusstermin Angebotsabgabe: 22.06.2015, 15:00 Uhr
Art der Angebotsabgabe: per Post in deutscher Sprache
Zuschlags- und Bindefrist 
des Angebots: 30.09.2015
III. Wertungskriterien
Das wirtschaftlichste Angebot wird ausschließlich nach den fol-
gend aufgeführten Kriterien ermittelt:
Der Zuschlag wird auf das unter Berücksichtigung aller Umstän-
de wirtschaftlichste Angebot erteilt, entsprechend § 21 Abs. 1
EG VOL/A. 
Höhe der Pachtzahlung 55%
Endabnehmerpreis je Produktkategorie 45%

Warthausen, den 13.04.2015
Wolfgang Jautz, Bürgermeister
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Alle weiteren zwingend erforderlichen Informationen zur
Ausschreibung sowie die EU-Bekanntmachung sind auf der
Homepage der Gemeinde Schemmerhofen www.schemmer-
hofen.de , Gemeinde Warthausen www.warthausen.de sowie
auf der Homepage der Clearingstelle Neue Medien im Länd-
lichen Raum unter www.clearingstelle-bw.de eingestellt. Die-
se sind vor Angebotsabgabe zwingend einzusehen!

Gemeinderat auf Gebäudebesichtigung unterwegs
Der Gemeinderat Warthausen besichtigte am
Montag, 13. April 2015, in Birkenhard und
Warthausen einige gemeindliche Anwesen und
kommunal genutzte Gebäude. Treffpunkt für
die Gebäudebesichtigung war um 18:00 Uhr
am Kindergartengebäude in Birkenhard. Weiter
führte die Besichtigungstour zum alten Rat-
haus in Birkenhard, der Kita „Kindervilla
Schlossgut“ in Warthausen und zur Sophie-La-
Roche-Schule. Die Leiterinnen der Kinderta-
gesstätten sowie der Rektor der Warthauser
Schule waren bei der Besichtigung anwesend
und gaben zu den gestellten Fragen die not-
wendigen Erklärungen und Antworten. 

Neuer Bauhofleiter nimmt Arbeit auf
Am 01. April 2015 trat Helmut Stöhr aus Unter-
stadion seinen Dienst im Bauhof, als Bauhof-
leiter der Gemeinde Warthausen, an. Hierzu
begrüßten ihn Bürgermeister Wolfgang Jautz,
die Sachbearbeiterin in der Verwaltung, Frau
Doris Hummler und die Bauhofmitarbeiter. Herr
Stöhr ist Maurermeister und Gemeinderat in
seinem Wohnort. Zusammen mit dem bisheri-
gen Bauhofleiter Herrn Mohr wünschte ihm
Bürgermeister Wolfgang Jautz eine schnelle
und gute Einarbeitung, viel Freude und Schaf-
fenskraft bei seiner neuen Tätigkeit. Herr Stöhr
zeigte sich erfreut, die Aufgabe des Bauhoflei-
ters ausüben zu dürfen und wünschte eine
stets gute Zusammenarbeit.
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Unsere Jubilare in dieser Woche
20.04. Herr Kurt Kales

Am Weiher 26
Birkenhard
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 19.04. Miserikordias Domini
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.
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Dienstag, 21.04.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 22.04.
14.30 Uhr Seniorenkreis (siehe unten)
Donnerstag, 23.04.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 26.04. Jubilate

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf den Seniorenkreis am 22. April von 14.30
Uhr bis 17.00 Uhr. In diesen Tagen jährt sich nach 70 Jahren das
KRIEGSENDE. Mit einigen Dokumenten und Bildern wollen wir
an die Zeit erinnern. Vor allem soll aber der Bericht von Augen-
zeugen im Mittelpunkt stehen. Franz Jakesch aus Birkenhard
wird aus seinen Aufzeichnungen lesen und erzählen, wie er die-
se letzten Tage des Krieges erlebt hat. Herzliche Einladung an
alle Interessierten ins evangelische Gemeindezentrum nach
Warthausen. Neben dem Thema bleibt Zeit für das Gespräch;
außerdem gibt es Kaffee und Kuchen. Bitte geben Sie uns einen
telefonischen Hinweis, dann holen wir Sie mit dem Pkw ab:
07351 – 13 914 (Pfarramt).

Gottesdienste
Freitag, 17.04.
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

von der Männerrunde mitgestaltet
† Günter Scheible
† Hannelore Wekenmann

Samstag, 18.04.
Pfarrkirche Warthausen
14.00 Uhr Taufe von Hannah Haburra
18.30 Uhr Taizé Gottesdienst (vom Sonntag)

Es musizieren: Mädchenchor „Tonika“ sowie
Instrumentalisten.
† Klar Keßler

Sonntag, 19.04.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
14.00 Uhr Taufe von Franziska Marie Borgenheimer
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier – es singt der Liederkranz

† Maria und August Schanz
† Irma und Georg Schuler
- Im Anschluss Stehempfang im Gemeindehaus

Montag, 20.04.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 22.04.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Hilde Sandner
† Ursula Soworka

Donnerstag, 23.04.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 24.04
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

30 Jahre Mesnerdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und zum anschließen-
den Stehempfang im Gemeindehaus.
Seit 30 Jahren sind Irmgard und Fritz Weiler als Mesner in Bir-
kenhard tätig.
Das wollen wir am 19. April feiern. 
Der Liederkranz singt aus diesem Anlass im Gottesdienst um
10.15 Uhr und der alte Kirchengemeinderat lädt herzlich zum
anschließenden Stehempfang ein. 

ASSISI Jugendwallfahrt 2015 vom 7. – 12. September 
Beginn: Montag, 7. September ab ca. 18 Uhr, regionale
Abfahrtsorte
Rückkehr: Samstag, 12. September im Laufe des Vormittags
Preis: 330,- €uro (Ermäßigungen bei mehreren Teilnehmern aus
einer Familie und finanziell schwächergestellten Familien mög-
lich.)
Teilnehmen können 500 Menschen im Alter von 14-27 Jahren.
Anmeldeschluss ist der 24. Juli bzw. Anmeldestopp bei 500 Teil-
nehmern.
Anmeldung erfolgt online und Einzeln über die Homepage
www.bdkj.info/assisi

Frauenbund begeht den Tag der Diakonin
Am Mittwoch, 29. April 2015, begeht der Katholische Deutsche
Frauenbund (KDFB) den Tag der Diakonin. Dieses Jahr findet
die zentrale Veranstaltung der Diözese Rottenburg-Stuttgart in
Biberach statt. 
Seit 1998 setzt sich der KDFB am Gedenktag der Heiligen
Katharina von Siena mit dem Tag der Diakonin öffentlich für den
Diakonat der Frau ein. In diesem Jahr liegt der inhaltliche
Schwerpunkt auf dem Thema „Berufung“. Es gibt in der Kirche
vielfältige Berufungen und besonders Frauen sind an vielen
Orten präsent, an denen Menschen Not leiden. Der KDFB for-
dert, dass für Frauen, die einen tiefen Ruf zum Dienst als Dia-
konin verspüren, die Tür zur sakramentalen Weihe geöffnet wird. 
Nach dem Gottesdienst erzählt Dagmar Petermann von ihrer
Gemeinschaft Ancillae Sanctae Ecclesiae. Ihr gehören Frauen
an, die sich dem diakonischen Dienst verschrieben haben und
durch den Lebensstil einer geistlichen Gemeinschaft verbunden
sind. 
Der Abend beginnt um 18.15 Uhr mit einer Lichterkette und
Gebet auf dem Marktplatz Biberach. Um 18.30 Uhr  findet ein
Gottesdienst in der Kirche St. Martin statt. Im Anschluss daran
gibt es einen kleinen Imbiss und Gelegenheit zur Begegnung im
Großen Saal des katholischen Gemeindezentrums St. Martin.
Um 20.00 Uhr beginnt der Gesprächsabend mit Dagmar Peter-
mann vom Säkularinstitut Ancillae Sanctae Ecclesiae. Nähere
Informationen unter http://www.kdfb-drs.de/ 

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch, den 22.04. ist das Pfarrbüro wegen Dienst-
besprechung erst ab 10.00 Uhr geöffnet.

Taize-Gottesdienst
mit Mädchenchor „Tonika“ und 

Instrumentalisten der Gemeinde

in St. Johannes
Warthausen

am 

Samstag, den 18.04.2015
18.30 Uhr

Leitung: Dieta Hiller



Familienfrühjahrswanderung am 19.04.2015
Unsere diesjährige Frühjahrswanderung führt uns ins Naherho-
lungsgebiet Tannenbühl bei Bad Waldsee (Wildtiergehege,
Kletterpark)!
Alle Freunde und Interessierte der Berg- und Heimatfreunde und
natürlich Familien mit Kindern sind herzlich willkommen!
Die Gehzeit beträgt ca. 3 Stunden.
Wer beim Wandern eine Stärkung braucht, bitte ein kleines
Rucksackvesper mitnehmen.
Danach ist eine gemütliche Einkehr geplant.
Die Abfahrt ist um 11:00 Uhr an der Raiba Warthausen.
Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Start in die beginnende
Wandersaison!

Bitte vormerken:
Am 1. Mai 2015 findet unsere traditionelle Rad- und Wan-
dertour mit anschließender Hockete statt! 

Maibaum Birkenhard – Termine
Zum Kranzen und Vorbereiten des Maibaums treffen wir uns an
den folgenden Terminen:
Montag 20.04.2015 um 18:00 Uhr: Maibaum holen & schälen
Donnerstag 23.04.2015 um 17:00 Uhr - Reisig holen
Freitag 24.04.2015 um 15:00 Uhr: Kranzen
Samstag 25.04.2015 um 9:00 Uhr: Kranzen
Montag 27.04.2015 um 18:00 Uhr: Kranzen
Treffpunkt jeweils wie gehabt im Hof der Familie Schrack in der
Warthauser Straße 3
Der Maibaumaufbau mit anschließender Hockete ist am Don-
nerstag, den 30.04.2015. Hierzu treffen wir uns zum Vorberei-
ten des Maibaums voraussichtlich bereits gegen 14:00 Uhr und
würden uns freuen, wenn hier viele helfende Hände zur Stelle
sind, damit es beim Stellen mit dem Kranwagen zu keinen Ver-
zögerungen kommt. Die genaue Uhrzeit geben wir noch
bekannt, da diese von der Verfügbarkeit des Kranwagens
abhängt.
Aktuelle Termine & Informationen sind auch auf unserer Inter-
netseite www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden.

Die geplante Generalversammlung am 21.04.2015 wird laut der
letzten Vorstandssitzung auf den 12.05.2015 verschoben.

Am Do. 23.04.2015 laden wir wieder zu ein paar gemütlichen
Stunden bei Kaffee und Kuchen ins alte Rathaus in Herrlishöfen
ein. Wir würden uns freuen, viele begrüßen zu dürfen.

Am Freitag, 17.04.2015 treffen wir uns zur Chorprobe im Pro-
benraum zur gewohnten Zeit um 20 Uhr. Anlässlich des 30jähri-
gen Mesner-Jubiläums des Ehepaars Weiler werden wir am
19.04.2015 die Messe in St. Maria, Birkenhard mitgestalten. 
Wann und wo wir uns zum Ansingen treffen, werden wir am Frei-
tag festlegen. 

Jugend-Probenwochenende
Alle Teilnehmer, die sich zum Probenwochenende angemeldet
haben, treffen sich am Freitag, 17. April um 15:30 Uhr an der
Sophie-La-Roche Schule in Warthausen. Diejenigen, welche
noch keine 18 Jahre alt sind und den unterschriebenen Anmel-
debogen noch nicht abgegeben habe, sollten diesen am Freitag
unterschrieben mitbringen. 
Mitbringen solltet ihr:
- persönliche Kleidung
-   Badesachen und Handtuch/-tücher
- Hausschuhe
- etwas Taschengeld
-   Schüler- oder Studentenausweis
-   Bettwäsche/Schlafsack
-   Notenpult
-   Instrument
-   ämtliche Noten
Wichtig!!! Zusätzlich sollt ihr ein Bettlaken mitbringen, egal
ob ihr mit Schlafsack oder Bettzeug schlaft!

Blasorchester
Wir treffen uns am Sonntag, 19. April um 14:00 Uhr zur gemein-
samen Probe mit unserer Jugend für das Konzert der Genera-
tionen am 17. Mai.
Die nächste Probe findet dann am Dienstag, 21. April um 20:00
Uhr wie gewohnt in unserem Proberaum statt.  

Montag, 13.04.2015 
Letzte Möglichkeit / Rangliste 2015 / 4. Durchgang / 
ab 18:00 Uhr 
Samstag, 25.04.2015 
Landesschützentag in Fellbach 
Samstag, 25.04.2015 
Werbeveranstaltung im Schützenhaus, Beginn 19:30 Uhr,
Anmeldungen bitte an Achim Heckenberger. Vielen Dank schon
im Voraus an alle die kommen. 

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 20.04.2015 um 14.00 Uhr an der
Raiba. Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball 
Bambini Jahrgänge 2008-2010 
Am Freitag, den 17.04. beginnen wir wieder um 16:30-18:00 Uhr
mit dem Training auf dem Sportplatz in Warthausen.  
Hierzu sind alle Jungen und Mädchen die Spaß am Fußball
haben sehr herzlich eingeladen.

F-Junioren
Wir trainieren ab sofort wieder im Freien, auf dem Sportplatz in
Birkenhard. Die Trainingszeit ist freitags von 17.45 Uhr bis 19.45 Uhr.
Sonntag 19.04.2015
2. Spieltag in Birkenhard
Spielbeginn: ab 13:00 Uhr

D-Junioren Samstag 18.04.15
Auswärtsspiel bei der SGM Schemmerhofen 2
Spielbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:    12:00 Uhr Sportplatz Warthausen
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Gewerbeverein Warthausen 

im Bund der Selbstständigen e.V.

Kaffeerunde im alten Rathaus Höfen

Liederkranz

Musikverein Warthausen

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



B-Junioren Samstag 18.04.15
Auswärtsspiel bei der SGM Baltringen
Spielbeginn:  16:00 Uhr 
Treffpunkt:   14:45 Uhr Sportplatz Warthausen  

A-Junioren Samstag 18.04.15
Auswärtsspiel bei der SGM Mietingen
Spielbeginn:  16:00 Uhr 
Treffpunkt:   Sportplatz Warthausen wie besprochen

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 19.04.2015, 15:00 Uhr, Auswärts-
spiel SV Alberweiler – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 19.04.2015, 13:15 Uhr, Auswärts-
spiel SGM SV Alberweiler II/SV Aßmannshardt– SVB II.

Herrenfußball
Am Sonntag, 19.04. Auswärtsspiel bei der TSG Achstetten II.
Spielbeginn 13.15 Uhr (!!!) in Achstetten.

Frauenfußball
Am Sonntag, 19.04. Heimspiel gegen den SV Ochsenhausen.
Spielbeginn 10.30 Uhr.

Einzug Mitgliedsbeitrag
Die Mitgliedsbeiträge werden in der Kalenderwoche 18 eingezo-
gen. Änderungen der Bankverbindung bitte an Joachim Gretzin-
ger (joe.gretzinger@kabelbw.de).

Karate-Einsteigerkurse
Die Abteilung Karate des TSV Warthausen startet ab 20. April
neue Einsteigerkurse. Unter Anleitung des erfolgreichen Trainer-
teams Siegfried Kirsten, Dr. Roland Pfau und Kristina Stanisic
sowie der erfahrenen Co-Trainer Anna Schnaubelt, Anne
Schloßbauer und Julia Breitfelder können interessierte Kinder,
Jugendliche und Erwachsene die faszinierende Welt dieser fern-
östlichen Kampfsportart für sich entdecken.
Die Kinder- und Jugend-Einsteigerkurse für 6-12-jährige finden
dienstags ab 21.04. jeweils 17:15-18:15 Uhr in der Gymnastik-
halle des Gemeindehauses Oberhöfen und ab 24.04. jeweils
freitags 16-17 Uhr in der neuen Sporthalle in Warthausen statt.
Der Einstieg in die Kurse ist bis zum 08.05. problemlos möglich,
danach nach Absprache. Trainiert wird für Einsteiger barfuß in
lockerer Sportkleidung. Besondere Vorkenntnisse oder Ausrüs-
tung sind nicht erforderlich. Kinder und Jugendliche mit Vor-
kenntnissen können dienstags 18:15-19:30 Uhr in der Gymnas-
tikhalle in Oberhöfen und freitags 17-18:15 Uhr in der neuen
Sporthalle in Warthausen hinzukommen und sich beim anwe-
senden Trainer melden.
Außerdem wird ein gesonderter Kurs für Erwachsene angebo-
ten. Hier sind sowohl Neu- als auch Wieder-Einsteiger herzlich
willkommen. Start des Kurses für Erwachsene ist am 20.04., das
Training findet dann montags 19:30-21:00 Uhr in der Turn- und
Festhalle in Warthausen statt. Auch hier sind besondere Ausrüs-
tung oder Vorkenntnisse nicht erforderlich, ein Einstieg ist bis
einschließlich 04.05. problemlos möglich.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des TSV Wart-
hausen erhältlich: www.tsv-warthausen.de . 

Tischtennisabteilung
Am Samstag finden 2 Punktspiele des TSV Warthausen statt.
Um 19:00 Uhr tritt die 2. Herrenmannschaft in Biberach an.
Bereits um 15:30 Uhr beginnt die Begegnung Herren IV – SV
Birkenhard. 
Im gemeindeinternen Duell geht es insbesondere für die Mann-
schaft des TSV Warthausen um sehr viel. Nachdem in der Vor-
runde noch gegen Birkenhard verloren wurde, muss nun gewon-

nen werden, um die Meisterschaft in der Kreisklasse C feiern zu
können. Dieses wichtige Spiel findet wie üblich in der (neuen)
Turnhalle statt. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Am Mittwoch, 22.04.2015 Kaffeenachmittag um 14.00 Uhr im
Café Josefshof.

Unser nächstes Event findet am Donnerstag, den 7. Mai 2015
statt. Wir fahren nach Bad Wurzach und machen eine Betriebs-
besichtigung bei der Oberland Glasfabrik (gehört inzwischen zur
Verallia Firmengruppe). Dort erwartet uns eine interessante
Betriebsführung zumal Recycling von Altglas jeden von uns
betrifft.
Hier der Zeitplan: Treffpunkt am Marktplatz in Warthausen, wir
bilden Fahrgemeinschaften und fahren um 13.30 Uhr ab. Beginn
der Betriebsführung um 14.30 Uhr Dauer der Besichtigung ca. 
1 1/2 Std. Anschließend kehren wir beim Wurzelsepp ein zur
„Verdauung“ der vielfältigen Eindrücke vom Glas-Recycling.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich.
Bitte Eure Teilnahme bis spätestens 29.04.15 mitteilen. Tel.
(07351) 72056. Zur Betriebsbesichtigung Personalausweis mit-
bringen. Danke und bis bald.

Spielzeugbasar
Vielen Dank!
Ostern ist vorbei und manches auf dem Warthauser Spielzeug-
basar gekaufte Geschenk haben Eltern und Großeltern an den
Osterhasen weitergereicht, der es dann für die Kinder versteckt
hat.
Auch der Kindergarten St. Elisabeth bekam ein Geschenk. Der
Erlös des Basares wird im kommenden Jahr für die Renovierung
der Außenanlagen verwendet, damit die Kinder gut im Freien
spielen können und der Osterhase auch in Zukunft viele gute
Verstecke findet.
Die Kita-Leitung bedankt sich herzlich beim Basar-Team und
allen Eltern, die wieder fleißig mitgeholfen haben, den Basar
gelingen zu lassen!

NABU Biberach und Umgebung
– Führung zu ökologischen
Ausgleichsflächen
Die Nordwestumfahrung war ein starker

Eingriff in Natur und Landschaft. Daher sind „Ausgleichsmaß-
nahmen“ gesetzlich vorgeschrieben. Am Sonntag, 19. April, bie-
tet der NABU Biberach eine Führung zu den ökologischen Aus-
gleichsflächen an. Martin Rösler wird eine allgemeine Einfüh-
rung zu den Maßnahmen geben. Hans Beck, Leiter des städti-
schen Forstamtes, wird zu den angelegten Ausgleichsflächen im
Biberacher Wald führen. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Burren-
parkplatz (B312, Parkplatz Kletterwald). 
Dauer ca. 3 Stunden. Die Teilnahmegebühr beträgt 2 Euro für
Erwachsene, 1 Euro für Jugendliche und maximal 5 Euro pro
Familie. 
NABU-Mitglieder frei. 
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15. messe aktiv50plus am 24.04.2015 in Biberach
– „Mitten im Leben!“
Am Freitag, 24. April findet von 9:30 – 17:00 Uhr in Biberach
in der Gigelberghalle und Stadtbierhalle, Jahnstrasse 1-5, die
15. „messe aktiv50plus“ – ohne Verkauf- statt. Besonderer Ser-
vice für Besucher, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen,
ist das kostenlose Anrufsammeltaxi. Es fährt von 9:00 bis 17:00
Uhr alle 15 Minuten vom Marktplatz über Bahnhof (ZOB Steig 1)
zum Gigelberg und zurück. Für Besucher mit PKW gibt es genü-
gend kostenlose Parkplätze vor der Halle.
Das Thema der diesjährigen Messe lautet „Mitten im Leben!“. 
Passend dazu präsentiert die Messe mit Unterstützung des
Aktivpartners, der Volksbank Ulm-Biberach, Bewährtes und
Neues. 
In den Messehallen informieren über 50 Aussteller unter ande-
rem über die Vorsorgemappe des Stadt– und Kreisseniorenrates
mit der kostenlos erhältlichen Notfallkarte, zur Brückenpflege,
Bürgergenossenschaft, zum Tauschring sowie zu den Mobilitäts-
angeboten von Bus und Bahn im Netz des Donau-Iller-Nahver-
kehrsverbundes GmbH und der Stadtwerke Biberach. 
Die Wohnberatung von Caritas und Diakonie bietet Tipps zum
barrierefreien Umbau von Bad und WC. Seniorenfreundliche
Handwerksbetriebe geben wichtige Hinweise zu Sanierungen,
kleineren Reparaturen rund ums Haus und zu Umzügen.
Viele 50-Jährige und Ältere fühlen sich heute vital und „Mitten im
Leben“.
Das Netzwerk Ehrenamt stellt daher interessante Engagement-
möglichkeiten und den Sozialführerschein vor. Wichtige Aus-
künfte gibt es von den Sana Kliniken Landkreis Biberach sowie
den Selbsthilfegruppen Parkinson, AMSEL, Rheuma-Liga und
dem Blauen Kreuz. Die Polizei berät zu allen Fragen der Sicher-
heit. Traditionell werden den Messebesuchern kostenlose Aktio-
nen der beteiligten Apotheken wie Venenfunktions-, Hör-, Seh-
und Blutzuckertests angeboten. Außerdem stehen ein Fahrrad-
simulator, E-Bikes und Pedelecs zum Testen bereit. Die Messe
durch ein vielfältiges Vortragsprogramm abgerundet.
Für das leibliche Wohl sorgen Schüler der Bischof-Sproll-Schu-
le, die in der Stadtbierhalle als Mittagsimbiss Kartoffelsuppe mit
Würstle anbieten. In der Gigelberghalle tragen freiwillige Helfer
von „Bürger für Bürger Biberach“ mit dem traditionellen Kaffee
und Zopfbrot zur besonderen Atmosphäre und zum gemütlichen
Austausch bei.

Das Programm: 
9:30 Uhr Musikalischer Beginn: Senioren-Akkordeon-

Orchester der Bruno-Frey-Musikschule
10:00 Uhr Bürgergenossenschaft, Zeitbank - Miteinander

für uns und andere
Karl Heinrich Gils, Diakonie – Hilfen im Alter 

10:45 Uhr Wie nutzt man I-Pad, I-Phone, Smartphone,
Tablet
Siegfried Herget, Euronics XXL Biberach

11:30 Uhr Knie- und Hüftbeschwerden – das muss nicht
sein!
Professor Dr. med. Klaus Huch, Chefarzt der Klinik
für Orthopädie und orthopädische Chirurgie, Sana
Kliniken Landkreis Biberach
Parallel: Fitnesstreff im Freien 
15 Minuten Bewegung an der frischen Luft (nur bei
gutem Wetter)

12:15 Uhr Die aktuelle Niedrigzinssituation und deren Fol-
gen für die Rente
Dietmar Patent, Bankbetriebswirt Volksbank Ulm-
Biberach eG

13:00 Uhr Neuerungen in der Pflegeversicherung
Gerlinde Romer, AOK – Die Gesundheitskasse
Ulm-Biberach

13:45 Uhr Warum Zecken gefährlich sind – vorbeugen und
behandeln
Dr. med. Helga Lieser-Mack, Kreisgesundheitsamt
Biberach

14:30 Uhr Ethische Probleme im Umgang mit der Patien-
tenverfügung
Andreas Hofer, Geschäftsführer Betreuungsverein
Biberach
Parallel: Fitnesstreff im Freien 
15 Minuten Bewegung an der frischen Luft (nur bei
gutem Wetter)

15:15 Uhr Lösungen für den seniorengerechten Umbau
Dipl. Ing. für Architektur, Heiko Sigg, Firma Prestle
Biberach 

16:00 Uhr Aktiv gegen den chronischen Schmerz 
Christa Müller, Oberärztin, Leiterin der Schmerzam-
bulanz der Sana Kliniken Landkreis Biberach

Wegen begrenzter Platzzahl werden Vortragskarten vergeben,
die an der Information am Eingang der Gigelberghalle erhältlich
sind. 
Weitere Informationen: Diakonie – Hilfen im Alter, Karl-Heinrich
Gils Wielandstr. 24, 88400 Biberach, Tel 07351/1502-50 
Informationen zu den Messeausstellern und den Vorträgen
auch unter www.messeaktiv50plus.de

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Offene Führung im Museumsdorf
Am Sonntag, 19. April, lädt das Museumsdorf
Kürnbach um 15 Uhr zu einer kostenlosen

öffentlichen Führung rund ums Landleben anno dazumal
ein. 
Unter dem Motto „Geschichte und Geschichten“ bringt Muse-
umsführerin Monika Doubeck den Besucherinnen und Besu-
chern das oberschwäbische Landleben anno dazumal auf unter-
haltsame Weise näher. Wie sah der Dorfalltag vor rund 100 Jah-
ren aus? Wer lebte auf dem Land? Welchen Arbeiten gingen die
Menschen nach? Was für Abwechslungen boten sich zum
arbeitsreichen Landleben? Antworten auf diese und weitere Fra-
gen weiß Monika Doubeck und kennt auch manche heiteren und
spannenden Anekdoten darüber hinaus. Treffpunkt für die Füh-
rung ist am Eingangsgebäude. Die Führung ist kostenlos.
Frisch Gebackenes gibt es beim Museumsbäcker im histori-
schen Backhaus und für den größeren Hunger bereitet Fried-
helm Brand etwas Gutes in der Kürnbacher Vesperstube.

Energieausweis: 
Wer muss was?
Fakten-Check der Energieberatung
der Verbraucherzentrale
Klarheit schaffen über die energeti-
sche Qualität eines Gebäudes und
über die zu erwartenden Energiekos-
ten – das soll der Energieausweis laut
Energieeinsparverordnung (EnEV)
leisten. Seit es ihn gibt, wird er jedoch
auch heftig kritisiert, und über Rechte

und Pflichten von Eigentümern, Käufern und Mietern gibt es
zahlreiche Missverständnisse. Iris Ege von der Energieberatung
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Energie-
agentur Biberach, erläutert die Eckpunkte.  
Was steht drin?
Der fünfseitige Energieausweis enthält neben grundlegenden
Angaben zum Gebäude entweder die Kennwerte für Energiebe-
darf (Bedarfsausweis) oder Energieverbrauch (Verbrauchsaus-
weis). Bei Neubauten oder bei Verkauf oder Vermietung von
Wohngebäuden mit weniger als 5 Wohneinheiten, die älter als
1977 sind und nicht das Anforderungsniveau der Wärmeschutz-
verordnung 1977 einhalten, ist nur der Bedarfsausweis zulässig. 
Zudem beinhaltet der Ausweis soweit möglich Maßnahmenvor-
schläge zur Verbesserung des energetischen Gebäudezu-
stands. „Hier handelt es sich ganz klar um Empfehlungen“,
betont Ege. 
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„Niemand ist verpflichtet, die Liste abzuarbeiten. Am besten bespricht
man mit einem Energieberater, was möglich und sinnvoll ist.“ 
Wer braucht einen Energieausweis?
Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, wenn ein
Gebäude oder eine Wohnung neu gebaut, umfassend saniert,
verkauft oder neu vermietet werden soll. Die wichtigsten Kenn-
daten des Ausweises müssen bereits in der Immobilienanzeige
genannt werden. Ab 1.5.2015 gilt die Verletzung dieser Pflicht
als Ordnungswidrigkeit. 
„Wer sein eigenes Haus seit Jahren selbst bewohnt und es
weder verkaufen noch vermieten will, braucht also keinen Ener-
gieausweis – auch wenn es immer wieder Betrüger gibt, die das
behaupten“, stellt Ege klar.
Wer stellt den Energieausweis aus?
Ein Energieausweises muss von Fachleuten mit besonderer
Qualifikation ausgestellt werden. Ein amtliches Zertifikat oder
eine vollständige Liste aller Aussteller gibt es allerdings nicht.
Hilfreich ist die Liste der dena (https://effizienzhaus.zukunft-
haus.info/experten/suche-experten/). Sie bietet jedoch keine
Gewähr für die Qualität der gelisteten Anbieter. 
Wichtig ist: Ein Energieausweis ersetzt keine Energieberatung.
„Wer plant, die Empfehlungen umzusetzen, sollte unbedingt eine
unabhängige Beratung in Anspruch nehmen“, empfiehlt Ege. 
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie hilft die
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater
informieren anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der
Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Ferienlager Warapu bietet wieder
Spiel und Spaß von groß für klein 
in Laupertshausen 
vom 03. - 14. August 2015
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind wieder

herzlich eingeladen in pädagogisch betreuter Umgebung zwei
wunderschöne Wochen im „WAldRand Action PUr“ zu erleben.
Stattfinden wird das Warapu dieses Jahr vom 03. bis zum 
14. August auf dem Sportgelände in Laupertshausen, wo die
Kinder von 8 bis 18 Uhr durchgehend betreut werden.
Ein reichhaltig durchdachtes und abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgt für Spiel und Spaß. So werden wieder ein Gelän-
despiel, Waldlager, die Nachtwanderung, ein Feuerwehrtag,
Ausflüge zum Freibad, außerdem Paddeltouren und vieles mehr
angeboten! Die Kinderanmeldung für das beliebte Ferienwald-
heim Warapu findet am 24. April von 15 bis 18 Uhr im Ver-
einsheim des SV Laupertshausen statt.
Bitte bringen Sie den Impfpass Ihres Kindes zur Anmeldung mit.
Nähere Infos auch unter:
www.warapu.de oder Tel.: 0152/02819617

Informationsveranstaltungen zum Sechsjährigen
Beruflichen Gymnasium (6ESGG) an der
Matthias-Erzberger-Schule – 
ein Angebot für Schüler aller Schularten nach Klasse 7
Zum Schuljahr 2015/2016 bietet die Matthias-Erzberger-Schule
wieder ihr mit großem Erfolg im vor drei Schuljahren gestarteten
gymnasialen Profil 6ESG an. Ab der 8. Klasse wird das Profil-
fach Ernährung, Gesundheit und Soziales neben den allgemein-
bildenden Fächern die Schülerinnen und Schüler auf dem Weg
zum allgemeinen Abitur (G9) begleiten.
Es findet eine Informationsveranstaltung am Donnerstag, den
23. April um 17 Uhr im Musiksaal statt: Lehrkräfte und Schullei-
tung sowie Schülerinnen und Schüler des sechsjährigen Gymna-
siums möchten einen Einblick über Fächerinhalte, Stundenplan,
Klassenzimmer und weitere Angebote der Schulart geben. Bewer-
bungsschluss für das 6ESG ist Donnerstag, der 15. Mai 2015.

Leben auf fremden Planeten?
Themennachmittag im Planetarium
Einen unterhaltsamen und informativen Themennachmittag über
fremde Planeten und Lebewesen präsentiert das Laupheimer
Planetarium am Sonntag, 19. April, ab 16 Uhr. Durch den Nach-
mittag führt der Astronom und Buchautor Dr. Florian Freistetter.
Gibt es irgendwo im All noch andere Welten? Ist die Erde der
einzige bewohnte Planet? Diese Fragen stellen sich die Men-
schen schon seit Jahrtausenden. Aber erst vor kurzer Zeit haben
die Astronomen Antworten gefunden. Der Vortrag erzählt die
Geschichte dieser langen Suche und stellt die Vielfalt der frem-
den Welten vor, die wir bisher gefunden haben. Freistetter geht
auch auf die Frage ein, ob es auf den extrasolaren Planeten
Leben geben kann. Großen Raum soll die Beantwortung von
Publikumsfragen und die Diskussion mit dem Referenten ein-
nehmen.
Das Laupheimer Planetariumsprogramm „Sind wir allein?“ wird
zuvor als allgemeinverständliche Einführung in das Thema
gezeigt. In der Pause werden Getränke angeboten. Ein Bücher-
tisch bietet Gelegenheit, die Werke des Referenten kennenzu-
lernen.
Dr. Florian Freistetter ist Astronom und hat am Helmholtz Institut
in Potsdam sowie an der Universität Jena gelehrt. Seit 2011 kon-
zentriert er sich auf seine Tätigkeit als freier Wissenschaftsautor.
INFO: Der Themennachmittag findet im Rahmen des Jubiläums-
jahres 2015 „40 Jahre Volkssternwarte - 25 Jahre Planetarium“
statt. Karten können telefonisch unter der Nummer 07392/91059
oder im Internet unter www.planetarium-laupheim.de vorbestellt
werden.

Pflanzenmärktle mit
Pflanzentauschbörse
Am Sonntag, 19. April, von 10:00 Uhr bis
18:00 Uhr findet auf der Bachritterburg

wieder der alljährliche Pflanzenmarkt mit Pflanzentauschbörse
statt. Die Gärtnereien Straub aus Bad Schussenried und App
aus Unlingen bieten mit ihrem breiten Sortiment alles, was das
Gärtnerherz begehrt. Wieder mit dabei ist die Kräuterpädagogin
Sabine Setz aus Riedlingen. Sie macht Führungen zu den Wild-
kräutern rund um das Burggelände. Zum anschließenden
Genuss präsentiert die Referentin besondere Schmankerl mit
knackigen Kräutern unterschiedlichster Geschmacksrichtungen.
Gegen eine kleine Gebühr kann jeder Besucher eines der im
letzten Jahr sehr beliebten Kistengärtchen bepflanzen und auch
hier wird es kulinarisch einiges rund um die Themen Kräuter und
Blumen zu entdecken geben.
Wieder da in diesem Jahr ist die Pflanzentauschbörse! Jeder,
der in seinem Garten die eine oder andere Pflanze hat, die zu
groß geworden ist, sich zu sehr vermehrt hat oder einfach nicht
mehr gefällt, kann diese zum Tausch anbieten! Der Phantasie
sind hier keine Grenzen gesetzt – vom Schneeglöckchen über
die Zimmerpalme oder Kohlrabipflänzchen bis hin zur Strauch-
rose kann alles gebracht werden, was gesund ist und ohne
Schaden verpflanzt werden kann. Auch übrige oder selbst
geerntete Samen können getauscht werden!
Angebote können entweder über facebook oder auf der homepa-
ge der Bachritterburg veröffentlicht werden – so haben alle schon
mal einen Überblick, was an der „Börse“ so alles gehandelt wird.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Federseemuseum Bad Buchau
So, 19.04. 13.30– 16.30 Uhr 
ArchäoWerkstatt – Bast & Leinen
„Haute Couture der Steinzeit“. Sie haben im feuchten Milieu die
Jahrtausende überdauert: Feine Stoffe und Gewebe aus Lein
oder Mäntel, Schuhe und Hüte aus Bast, einzigartige Schätze
aus den steinzeitlichen Moorsiedlungen Oberschwabens. Wie
wurden sie gefertigt? Wir probieren es aus. Zu Gast ist die his-
torische Färberei Kràl.
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Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.feder-
seemuseum.de

Floh- und Trödelmarkt in Ummendorf
Am 25. April 2015 findet wieder der Flohmarkt in Ummendorf
statt. Von 7:30 – 15:00 Uhr erwartet Sie der Musikverein zum
großen Flohmarkt rund um das Bräuhaus Ummendorf. Anmel-
dungen nimmt der Musikverein Ummendorf unter der Email floh-
markt@braeuhaus.de entgegen. Weitere Infos finden Sie auf
unserer Homepage www.mv-ummendorf.de. 
Übrigens: Am 01.Mai 2015 findet wieder der traditionelle Mai-
bockanstich beim Bräuhaus Ummendorf statt.
Musikverein Ummendorf

www.bildungsregion-biberach.de
Bildungsregion Landkreis Biberach 
präsentiert sich mit eigener Website
Die Bildungsregion im Landkreis Biberach bietet ab sofort unter
www.bildungsregion-biberach.de ein umfassendes Onlineinfor-
mationsangebot. Klare Strukturen und ein Design mit Wiederer-
kennungswert zeichnen die Webpräsenz aus.
„In anschaulicher Weise können sich Interessierte auf dieser
neuen Homepage über die verschiedenen Tätigkeitsfelder und
Projekte der Bildungsregion informieren“, lobt Landrat Dr. Heiko
Schmid das gute Ergebnis der Arbeit der Bildungsregion. „Ich bin
mir sicher, dass die Webseite großen Anklang finden wird, da
hier mit wenigen Klicks zahlreiche wichtige und nützliche Infor-
mationen gesammelt werden können.“
Einen Schwerpunkt bildet dabei das „Infoportal Schule-Beruf“.
Die Übergangszeit zwischen Schule und Beruf stellt viele
Jugendliche vor große Herausforderungen. Deshalb hat es sich
die Bildungsregion zur Aufgabe gemacht, neben dem Onlinepor-
tal www.schulnavi-bc.de, das sich auf die schulischen Bildungs-
möglichkeiten konzentriert, die wichtigsten Informationen und
Anlaufstellen zum Thema Schule und Beruf im Landkreis Bibe-
rach zusammen zu stellen. Ebenso werden Ansprechpartner
und Anlaufstellen bei Problemen in der Ausbildung oder Mög-
lichkeiten zur Weiterbildung aufgeführt. Auch das Tandem-Pate-
Schüler Projekt  findet auf der Homepage eine entsprechende
Plattform. Die Website ist somit eine geeignete Informations-
quelle für Jugendliche, Eltern, Lehrkräfte, Sozialpädagogen und
ehrenamtlich Engagierte.
Hintergrund: Die Bildungsregion Landkreis Biberach wurde 2011
nach dem Impulsprogramm des Landes Baden Württemberg
gegründet. Ziel ist, allen Kindern und Jugendlichen im Landkreis
Biberach bestmögliche und gleiche Bildungschancen zu bieten.

Frühjahrsdiät für die Stromrechnung
Zähler-Check der Energieberatung der Verbraucherzentrale
hilft beim persönlichen Sparprogramm
So manche Stromrechnung hat über den Winter deutlich zuge-
legt – höchste Zeit für eine kleine Frühjahrsdiät. Iris Ege, Ener-
gieexpertin der Verbraucherzentrale und der Energieagentur
Biberach, erklärt, wie die Rechnung wieder abspeckt. Unterstüt-
zung dabei bietet der Zähler-Check der Energieberatung der
Verbraucherzentrale. 
„Bei einer richtigen Diät müssen Sie sich fragen, wo die ver-
steckten Kalorien lauern. Bei der Diät für Ihre Stromrechnung
heißt es: Wo entwischt Energie?“ erklärt Frau Ege. „Prüfen Sie
Ihr Zuhause auf Schlupflöcher – und die Euros auf Ihrer Strom-
rechnung kommen ins Purzeln.“ 
Für den Anfang empfiehlt Iris Ege folgende Checkliste:
• Stromverbrauch: Wie hoch ist der Stromverbrauch? Liegt er

über dem Durchschnitt ähnlicher Haushalte? Hat er sich in
den vergangenen Jahren verändert? 

• Kühlschrank, Waschmaschine und Co.: Welche Haushalts-
geräte sind im Einsatz? Wie alt sind sie? Wo stehen sie?
Wie und wie häufig werden sie genutzt?

• Lampen und Leuchten: Wie wird die Wohnung beleuchtet?
Gibt es noch viele alte „Glühbirnen“, oder schon viele Ener-
giesparleuchten und LEDs?

• Unterhaltungselektronik: Wie viele Geräte (Notebook,
Drucker, Fernseher, DVD-Player, Stereoanlage etc.) sind im
Dauerbetrieb? Lassen sie sich ganz ausschalten, oder
leuchtet ständig ein Stand-by-Lämpchen?

„Wer diese Liste durchgeht, ist schon einen großen Schritt wei-
ter hin zu einer schlanken Stromrechnung“, verspricht Iris Ege.
Und ergänzt: „Bleiben Sie dran – behalten Sie Ihren Stromzäh-
ler im Blick. So wissen Sie schon vor der nächsten Rechnung,
wie erfolgreich Ihr Sparprogramm war.“ Hierbei hilft die Zähler-
Check-Karte der Energieberatung der Verbraucherzentrale, mit
der sich die Stromzählerstände übersichtlich erfassen lassen.
Der Zähler-Check ist ab 26. März kostenfrei in allen teilnehmen-
den Beratungseinrichtungen der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erhältlich (solange der Vorrat reicht). 
Bei allen Fragen zum Stromsparen hilft die Energieberatung der
Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterun-
abhängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kos-
tenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kos-
tenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351
– 37 23 74. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2015
Tradition in Verbindung mit Innovation wird belohnt
Der Schwäbische Heimatbund und der Sparkassenverband
Baden-Württemberg vergeben auch in diesem Jahr den mit
insgesamt 10.500 Euro dotierten Kulturlandschaftspreis. Er
belohnt langjähriges Engagement für die typischen, von
Menschenhand mitgestalteten Landschaften in Württem-
berg und den angrenzenden Regionen wie Streuobstwie-
sen, Steillagen-Weinberge oder traditionelle Wirtschaftsfor-
men im Wald oder Moorgebieten. Für Jugendliche und Ver-
eine mit Jugendgruppen gibt es einen Sonderpreis. 
„Der unersetzliche Reichtum unserer verschiedenen und unver-
wechselbaren Landschaften als gewachsene Ökosysteme und
Kulturgüter soll auch kommenden Generationen erhalten blei-
ben.“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Zielrichtung des Preises. Besonde-
res Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller
Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur
Vermarktung der Produkte oder zur Öffentlichkeitsarbeit. Der im
letzten Jahr erfolgreich eingeführte Jugend-Kulturlandschafts-
preis ist einer von sechs Hauptpreisen, die mit jeweils 1.500
Euro dotiert sind. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschafts-
preis zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen
aus, die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben
können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbi-
schen Heimatbundes, also den ehemals württembergischen
oder hohenzollerischen Teilen des Landes. 
Sonderpreis Kleindenkmale 
Ein Sonderpreis würdigt die Dokumentation, Sicherung und Res-
taurierung von Kleindenkmalen. Dazu gehören unter anderem
Gedenksteine, steinerne Ruhebänke und Bachbrücken, Tro-
ckenmauern, Feld- und Wegekreuze sowie Wegweiser oder
Feldunterstände. Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen
im Format DIN A4 ist der 31. Mai 2015. Kostenlose Informati-
onsbroschüren mit den Teilnahmebedingungen und der
Beschreibung preisgekrönter Projekte der Vorjahre sind beim
Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen württem-
bergischen Sparkassen erhältlich. Sämtliche Informationen sind
auch unter www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. Die Verlei-
hung der Preise findet im Herbst 2015 im Rahmen einer öffentli-
chen Veranstaltung statt.



Erfolgreich werben 
für wenig Geld
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anzeigen@dvwagner.de

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt fi nden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 
Ihnen auf Wunsch gerne zuschicken oder sprechen Sie einfach mit uns, wir helfen Ihnen gerne weiter!
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Tarifi nformationen und technische Daten

Satzspiegel  187 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 
   nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite  34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise   Laut Anzeigentarif
Platzierung  wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt
Malstaffel:  6 - 9 mal   = 5 %
   10 - 19 mal   = 10 %
   20 - 39 mal   = 15 %
   ab 40 mal   = 20 %
Mengenstaffel: 4 - 6 ganze Seiten  = 10 %
   7 - 9 ganze Seiten  = 15 %
   ab 10 ganzen Seiten  = 20 %

(mehrmalige Veröffentlichung 
von Anzeigen innerhalb eines 
Jahres)

(ganzseitige Anzeigenauf-
träge innerhalb eines Jahres)
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